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Beschlussaufträge Erledigungsvermerke

V 05247 

V 04021  VPA 11.11.2015  eVergabe - öffentlicher Teil  

erledigt

Beschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

VPA 20.10.2010
VV 27.10.2010

„Kommunales Rechen-
zentrum - Die Stadt baut 
mittelfristig mit ihren Beteili-
gungsgesellschaften ein 
gemeinsames Rechen-
zentrum auf“

1. Vom Antrag wird zustimmend Kenntnis genommen. Die Verwaltung prüft die Mög-
lichkeiten und Voraussetzungen einer Erweiterung des Rechenzentrums für den 
zentralen ITK-Dienstleister der Stadtverwaltung für die Tochter- und Beteiligungsge-
sellschaften
der Landeshauptstadt München und berichtet dem Stadtrat 2013 darüber (Ziff. 1 des 
Referentenantrages).

Erledigt. Das RZ der LHM wurde im Juni 2015 von den SWM an die LHM übergeben. it@M hat Ende 2016 eine Satzungsände-
rung für den Eigenbetrieb in den Stadtrat eingebracht, mit der die formelle Voraussetzung geschaffen wird, dass der 
Eigenbetrieb den städtischen Beteiligungsgesellschaften überhaupt Leistungen anbieten kann. Weitere Schritte wurden 
mit dem Stadtratsbeschluss Ausplanung des IT-Gutachtens zur Neuorganisation der städtischen Informations- und Te-
lekommunikationstechnik Ende 2017 beschlossen. Seit 2019 besteht auf Grund der geänderten Betriebssatzung von 
it@M erstmals die Möglichkeit, Eigengesellschaften auf deren Wunsch durch it@M bei der Erfüllung ihrer Aufgaben der 
Daseinsvorsorge zu unterstützen, soweit die dafür notwendigen betrieblichen Ressourcen weder für die Versorgung der 
städtischen Referate, Dienststellen und Eigenbetriebe vorgesehen sind noch dafür benötigt werden §1 (4).

Die SWM betrieben derzeit die IT ihres Hauptrechenzentrum in diesem RZ (Gesamtfläche 460 qm). 

Es wurden in 2019 Gespräche mit weiteren Interessenten begonnen, die derzeit allerdings coronabedingt unterbrochen 
sind.

1. Das Direktorium wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel im 
Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung zusätzlich anzumelden. Die Bereit-
stellung der Mittel erfolgt wie im Vortrag des Referenten unter Punkt 5 dargestellt. 
(Ziff. 2 des Referentenantrages)

verzögert      
 

Auf Grund der verlängerten Übergangsfristen für die unterschwelligen Vergaben verlängert sich die Laufzeit des Pro-
jekts um ca. 1,5 Jahre bis Ende 2020. 

2. Das Produktkostenbudget erhöht sich um 4.290 €, davon sind 4.290 € zahlungs-
wirksam (Produktauszahlungsbudget). Das Direktorium wird beauftragt, die befristet 
erforderlichen Haushaltsmittel (personalbezogene Sachmittel) für 2016 i. H.  v.  
3.010.€, für 2017 i. H. v. 640 € und für 2018  i. H. v. 640 € im Rahmen der jährlichen 
Haushaltsplanaufstellung beim Produkt „IT-Governance“ (513014009, UA 0600) auf 
einem neu einzurichtenden statistischen Innenauftrag „eVergabe“ anzumelden. (Ziff. 
3 des Referentenantrages)

verzögert      
 

Auf Grund der verlängerten Übergangsfristen für die unterschwelligen Vergaben verlängert sich die Laufzeit des Pro-
jekts um ca. 1,5 Jahre bis Ende 2020. Das Budget wird eingehalten.

3. Das Produktkostenbudget erhöht sich um 3.570 €, davon sind 3.570 € zahlungs-
wirksam (Produktauszahlungsbudget). Das Direktorium wird beauftragt, die befristet 
erforderlichen Haushaltsmittel (personalbezogene Sachmittel) für 2016 i. H. v. 2.770 
€, für 2017 i. H. v. 400 € und für 2018 i. H. v. 400 € im Rahmen der jährlichen Haus-
haltsplanaufstellung beim Produkt 5127000 (0620), Kostenstelle 11270600 anzumel-
den. (Ziff. 4 des Referentenantrages)

verzögert      
 

Auf Grund der verlängerten Übergangsfristen für die unterschwelligen Vergaben verlängert sich die Laufzeit des Pro-
jekts um ca. 1,5 Jahre bis Ende 2020. Das Budget wird eingehalten.

4. Das Direktorium wird - wie in Ziffer 5.3. ausgeführt - beauftragt, die Einrichtung ei-
ner Stelle als Projektleiterin / Projektleiter mit einem Zeitanteil in Höhe von 0,8 VZÄ, 
befristet bis zum 31.12.2018, im Direktorium, bei der Hauptabteilung III (STRAC) so-
wie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. 
Das Direktorium wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe 
von jährlich bis zu 47.656 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle, in 
das Personalausgabenbudget des Direktoriums, beim Produkt „IT-Governance“ 
(513014009, UA 0600), Kostenstelle 11400001, einzustellen. Im Ergebnishaushalt 
entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen durch die Einbeziehung der erforder-
lichen Pensions- und Beihilferückstellungen ein zusätzlicher Personalaufwand in 
Höhe von 23.828 €/Jahr.  (Ziff. 5 des Referentenantrages)

verzögert      
 

Auf Grund der verlängerten Übergangsfristen für die unterschwelligen Vergaben verlängert sich die Laufzeit des Pro-
jekts um ca. 1,5 Jahre bis Ende 2020. Das Budget wird eingehalten.

5. Das Direktorium wird - wie in Ziffer 5.3. ausgeführt - beauftragt, die Einrichtung ei-
ner Stelle für die Projektmitarbeit mit einem Zeitanteil in Höhe von 0,5 VZÄ, befristet 
bis zum 31.12.2018, im Direktorium, bei der Hauptabteilung II, Vergabestelle 1 sowie 
die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. Das 
Direktorium wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 
jährlich bis zu 28.830 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle, in das 
Personalausgabenbudget des Direktoriums, beim Produkt 5127000 (0620), Kosten-
stelle 11270600 anzumelden. Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit 
Beamten/-innen durch die Einbeziehung der erforderlichen Pensions- und Beihil-
ferückstellungen ein zusätzlicher Personalaufwand in Höhe von 14.415 €/Jahr. (Ziff. 6 
des Referentenantrages) 

Auf Grund der verlängerten Übergangsfristen für die unterschwelligen Vergaben verlängert sich die Laufzeit des Pro-
jekts um ca. 1,5 Jahre bis Ende 2020. 
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

VPA 11.11.2015  eVergabe - öffentlicher Teil  erledigt

V 06237  im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt. 

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

Fortsetzung
V 04021

6. Das Direktorium wird beauftragt, die rechtliche Begleitung des Projekts zu gewähr-
leisten und dafür Ressourcen in Höhe von 0,4 VZÄ mit einer Einwertung in A13/A14 
zur Verfügung zu stellen und die entsprechende Finanzierung in einer gesonderten 
Beschlussvorlage sicherzustellen (Ziff. 7 des Referentenantrages).

Auf Grund der verlängerten Übergangsfristen für die unterschwelligen Vergaben verlängert sich die Laufzeit des Pro-
jekts um ca. 1,5 Jahre bis Ende 2020. Das Budget wird eingehalten.

7. Das Direktorium wird beauftragt, dem Stadtrat im 3./4. Quartal 2016 erneut eine 
Beschlussvorlage zur Entscheidung vorzulegen, in der auf Basis des Fachkonzepts 
zum Anforderungsmanagement und einer detaillierten Marktrecherche die Kosten-
planung und die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung für beide Alternativen verifiziert und 
noch einmal gegenüber gestellt werden. (Ziff. 8. des Referentenantrages)

verzögert      
 

Auf Grund der verlängerten Übergangsfristen für die unterschwelligen Vergaben verlängert sich die Laufzeit des Pro-
jekts um ca. 1,5 Jahre bis Ende 2020. 

VPA 21.09.2016  
VV 19.10.2016  

Umsetzung des Standards 
"Lateinische Zeichen in UN-
ICODE" - Öffentlicher Teil  

4. Das Produktkostenbudget erhöht sich vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfas-
sung der Vollversammlung im Oktober 2016 um einmalige Kosten von 1.070.687 € 
und befristete Kosten bis 2020 von 175.840 €/Jahr.

5. Vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfassung der Vollversammlung im Oktober 
2016 empfiehlt der Fachausschuss / die Vollversammlung, das Direktorium zu beauf-
tragen, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel zum Rechnungsausgleich an 
it@M in Höhe von 609.700 € für das Jahr 2017, in Höhe von 409.700 € für das Jahr 
2018 im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, 
beim Produkt IT-Governance, Innenauftrag 513014009 (UA 0600), anzumelden.

6. Vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfassung der Vollversammlung im Oktober 
2016 empfiehlt der Fachausschuss / die Vollversammlung, das Direktorium zu beauf-
tragen – wie in Kapitel 4.6 ausgeführt - die Verlängerung, der bis Juni 2018 befriste-
ten Stelle (1 VZÄ) der Projektkoordinatorin im Direktorium bei STRAC, ab dem 
01.07.2018 bis zum 31.12.2020 beim Personal- und Organisationsreferat zu veran-
lassen. Im Benehmen mit der Stadtkämmerei ist das in Summe dauerhaft benötigte 
Budget von jährlich 87.920 € ab 01.06.2018 in das Personalausgabenbudget des Di-
rektoriums beim Produkt IT-Governance, Innenauftrag 513014009 (UA 0600), Kos-
tenstelle 11400001, einzustellen. 
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 35.168 € (40% des JMB).

7. Vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfassung der Vollversammlung im Oktober 
2016 empfiehlt der Fachausschuss / die Vollversammlung, das Direktorium zu beauf-
tragen, die erforderlichen personalbezogenen Sachmittel in Höhe von 467 € in 2018 
und für 2019/2020 jeweils in Höhe von 800 € im Rahmen der jährlichen Haushalts-
planung beim Produkt IT-Governance, Innenauftrag 513014009 (UA 0600), Kosten-
stelle 11400001 anzumelden.

8. Das Direktorium wird beauftragt, dem Stadtrat im 1. Halbjahr 2018 erneut eine Be-
schlussvorlage vorzulegen, in der die weiteren benötigten Aufwände dargestellt und 
die Finanzmittel beantragt werden.
9. Das Direktorium wird beauftragt, jährlich in der IT-Kommission über den Fortschritt 
und die Ergebnisse des IT-Vorhabens zu berichten.
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

V 04090    

im Zeitplan

im Zeitplan

erledigt

im Zeitplan

erledigt

VPA 09.11.2016 
VV 15.11.2016    

Mobile Kommunikationsof-
fensive bei der Landes-
hauptstadt München    

3. Das Direktorium wird beauftragt, die notwendigen IT-Business-Services (Kap ) zu 
entwickeln und einzuführen und ein entsprechendes Portfolio-Management  (Kap. ) 
dauerhaft zu etablieren, sowie die Häuser der IT sowie die Querschnittseinheiten 
Personal- und Organisationsreferat und Stadtkämmerei zu beauftragen, im Rahmen 
ihrer Aufgaben bei der Umsetzung des Beschlusses mitzuwirken, den 
Beschluss im eigenen Verantwortungsbereich umzusetzen und die Entsprechenden 
Aufwände rechtzeitig einzuplanen.

verzögert      
 

Im 1. Halbjahr 2019 wurde ein Evaluationsbericht in den Stadtrat eingebracht, der die hohe Akzeptanz der Services 
verdeutlicht. Die Services (IKM, Full VPN und Mobile PIM, WLAN) stehen stadtweit zur Verfügung, im 2. Halbjahr 2020 
werden abschließende Verbesserungen durchgeführt.

5. Das Direktorium wird beauftragt, die einmalig erforderlichen zahlungswirksamen 
Haushaltsmittel zum Rechnungsausgleich an it@M in Höhe von 1.617.137 € für das 
Jahr 2017, in Höhe von 2.930.351 € für das Jahr 2018, in Höhe von 4.433.645€ für 
2019, in Höhe von 5.385.832 € in 2020 und die dauerhaft erforderlichen Finanzmittel 
ab 2021 in Höhe von 6.254.642 € im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung 
für den Innenauftrag 5130010 (Mobile Kommunikationsoffensive, UA 0601) anzumel-
den. Ab dem Haushaltsjahr 2022 werden die dauerhaft erforderlichen Finanzmittel in 
Höhe von 6.254.642 € entsprechend der dann eingetretenen tatsächlichen Verteilung 
auf die Budgets der Referate verteilt. 
It@M wird beauftragt, die erforderlichen Kapazitäten für den Betrieb im Wirtschafts-
plan anzumelden, die notwendigen Stellen einzurichten und  zu besetzen.

Im 1. Halbjahr 2019 wurde ein Evaluationsbericht in den Stadtrat eingebracht, der die hohe Akzeptanz der Services 
verdeutlicht. Die Services (IKM, Full VPN und Mobile PIM, WLAN) stehen stadtweit zur Verfügung, im 2. Halbjahr 2020 
werden abschließende Verbesserungen durchgeführt.

6. Das Direktorium wird beauftragt, die Einrichtung von Stellen mit insgesamt 1,3 VZÄ 
als IT-Strategin / IT-Stratege im Direktorium bei der Hauptabteilung III (STRAC) so-
wie die Stellenbesetzung zum Beginn des Jahres 2017 beim Personal- und Organi-
sationsreferat zu veranlassen. 
Das Direktorium wird beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von bis zu 
122.733 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalaus-
gabenbudget des Direktoriums (Innenauftrag 5130010 Mobile Kommunikationsoffen-
sive, UA 0601) einzustellen. In diesem Fall sind die Stellenbedarfe im Laufe des Um-
setzungszeitraumes zu evaluieren. Daher werden die dann zusätzlichen Stellen zu-
nächst bis 31.12.2021 befristet; die sich ergebende Beschäftigung von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern auf diesen Stellen kann unbefristet erfolgen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von bis zu etwa 49.093 €/Jahr (40% des JMB).

Im 1. Halbjahr 2019 wurde ein Evaluationsbericht in den Stadtrat eingebracht, der die hohe Akzeptanz der Services 
verdeutlicht. Die Services (IKM, Full VPN und Mobile PIM, WLAN) stehen stadtweit zur Verfügung, im 2. Halbjahr 2020 
werden abschließende Verbesserungen durchgeführt.

7. Das Direktorium wird beauftragt, für die gemäß Kapitel 3.7.2.1 erforderlichen per-
sonalbezogenen Sachmittel in Höhe von 3.081 € einmalig für 2017 sowie in Höhe von 
1.040 € dauerhaft ab 2018 der jährlichen Haushaltsplanaufstellung beim Innenauftrag 
5130010 (UA 0601) anzumelden.

8. Das Direktorium wird beauftragt, die einmalig erforderlichen zahlungswirksamen 
Haushaltsmittel in Höhe von bis zu 136.563 € für das Jahr 2017 , in Höhe von bis 
253.617 € für das Jahr 2018, in Höhe von bis zu 370.671 € für 2019, in Höhe von 
429.198 € in 2020 und die dauerhaft erforderlichen zahlungswirksamen Finanzmittel 
ab 2021 in Höhe von maximal 487.725 € im Rahmen der jährlichen Haushalts-
planaufstellung bei den zentralen Ansätzen des POR (BuKr 0099 beim UA 0800 
"Mobile Kommunikationsoffensive") beim Personal- und Organisationsreferat zu be-
antragen. Spätestens ab dem Haushaltsjahr 2022 sind die dauerhaft erforderlichen 
Finanzmittel in Höhe von maximal 487.725 € entsprechend der dann eingetretenen 
tatsächlichen Verteilung auf die Budgets der Referate verteilt. Die Stellenbedarfe sind 
im Laufe des Umsetzungszeitraumes zu evaluieren. Daher werden die zusätzlichen 
Stellen zunächst bis 31.12.2021 befristet; die Beschäftigung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern auf diesen Stellen Kann unbefristet erfolgen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von bis zu etwa 195.090 €/Jahr (40% des JMB).

Im 1. Halbjahr 2019 wurde ein Evaluationsbericht in den Stadtrat eingebracht, der die hohe Akzeptanz der Services 
verdeutlicht. Die Services (IKM, Full VPN und Mobile PIM, WLAN) stehen stadtweit zur Verfügung, im 2. Halbjahr 2020 
werden abschließende Verbesserungen durchgeführt.

9. Das Direktorium wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushalts- mittel in 
Höhe von 12.000 € im Rahmen der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2017 für das 
Produkt 513014009 IT Governance/ Produktleistung 90514005 bei der Stadtkämme-
rei anzumelden. Das Produktkostenbudget erhöht sich um 12.000 €, davon sind 
12.000 € zahlungs- Wirksam (Produktauszahlungsbudget).
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

V 07095    erledigt

erledigt Es wurde im stadtweiten Konsens abgestimmt, so  zu verfahren. Dies wird nun kontinuierlich umgesetzt.

erledigt Die Schulungen werden seit Mitte 2017 verbindlich mit der Redakteur*innen-Schulung durchgeführt.

erledigt Es sind derzeit ca. 18 Seiten live.

erledigt Stelle ist eingerichtet, Stelleninhaber*in hat Arbeit aufgenommen.

erledigt

erledigt

VPA 07.12.2016 
VV 14.12.2016    

Informationen in „Leichter 
Sprache“ auf www.muen-
chen.de    

2. Die Referate und Eigenbetriebe werden beauftragt, die unter muenchen.de veröf-
fentlichten Webseiten, wie beschrieben, soweit dies möglich ist, grundsätzlich in 
„Bürgerfreundlicher Sprache“ zu Veröffentlichen.

Die Regeln sind bekannt und für alle Redaktionen dargestellt: 
https://wilma.muenchen.de/workspaces/schreiben-fuer-das-web/apps/content/uebersicht

3. Die Referate und Eigenbetriebe werden beauftragt, in Abstimmung mit dem Direk-
torium, im Rahmen der Tätigkeiten der Webredaktionen, alle in muenchen.de veröf-
fentlichten Dienstleistungen im städtischen Einrichtungs- und Dienstleistungsfinder 
darzustellen.

5. Das Direktorium wird beauftragt, wie unter 4.2 beschrieben, die Dienststellen zu 
beraten und eine zentrale Qualitätssicherung sowie die Schulungen in Zusammenar-
beit mit dem Personal- und Organisationsreferat durchzuführen.
6. Das Direktorium wird beauftragt, für zunächst zehn ausgewählte Dienstleistungen 
ein paralleles Angebot in Leichter Sprache zur Verfügung zu stellen.

7. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von jährlich bis zu 57.715 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stel-
le, in das Personalausgabenbudget des Direktoriums, beim Produkt 513014009 IT 
Governance anzumelden. 
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 5.2. ausgeführt – beauftragt, die Einrichtung von 
einer Stelle (0,7 VZÄ), im Direktorium, bei der Hauptabteilung Ill (STRAC), sowie die 
Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.
 Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 23.086 € (40 % des Jahresmittelbetrages).

9. Das Direktorium wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 12.000 € im Rahmen der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2017 für das 
Produkt 513014009 IT Governance/ Produktleistung 90514005 bei der Stadtkämme-
rei anzumelden. Das Produkkostenbudget erhöht sich um 12.000 €, davon sind 
12.000 € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

10. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 11.000 € im Rahmen der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2017 für das 
Produkt 513014009 IT Governance/Produktleistung 90514005 bei der Stadtkämmerei 
anzumelden. Das Produktkostenbudget erhöht sich um 11.000 €, davon sind 11.000 
€ Zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

https://wilma.muenchen.de/workspaces/schreiben-fuer-das-web/apps/content/uebersicht


IT-Ausschuss                                       Anlage

Seite 5

Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

V 07323 erledigt

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

erledigt

verzögert. Die Stadtratsbefassung ist für das 2. Halbjahr 2020 geplant.

VPA 07.12.2016
VV 14.12.2016

Realisierung, Einführung 
und Betrieb eines neuen In-
tranet für die Landeshaupt-
stadt München; Projektfi-
nanzierung

3. Das Direktorium wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel 
für 2017 i. H. v. 2.175.120 € 
für 2018 i. H. v. 1.575.360 € 
Für 2019 i. H. v. 1.202.800 € 
für 2020 i. H. v.    953.000 €
im Rahmen Haushaltsplanaufstellung 2017 bzw. der jährlichen Haushaltsplanaufstel-
lung beim Produkt 513014009 IT Governance anzumelden. Das Produktkostenbud-
get erhöht sich um 5.906.280 €, davon sind 5.906.280 € zahlungswirksam (Produkt-
auszahlungsbudget).

4. Das Direktorium wird beauftragt, ab 2021 die dauerhaft erforderlichen Haushalts-
mittel i.H.v. 949.800 € im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung beim Pro-
dukt 513014009 IT Governance anzumelden. Das Produktkostenbudget erhöht sich 
um 949.800 €, davon sind 949.800 € zahlungswirksam.

5. Das Direktorium wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von jährlich bis zu 329.800 € (4 x 82.450 €) entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung der Stelle, in das Personalausgabenbudget des Direktoriums, beim Pro-
dukt 513014009 ITGovernance anzumelden. 
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 3.8. ausgeführt – beauftragt, die Einrichtung von 
4 Stellen (4 VZÄ) für die Projektmitarbeit, befristet bis zum 31.12.2020, im Direktori-
um, bei der Hauptabteilung Ill (STRAC), sowie die Stellenbesetzung beim Personal- 
und Organisationsreferat zu veranlassen. 
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen In Höhe von etwa 131.920 € (4 x 40% des Jahresmittelbetrages).

6. Das Direktorium wird beauftragt, bis zum 30.06.2020 dem Stadtrat eine Be-
schlussvorlage zur Evaluierung der Umsetzung mit einem Personal- und Stellenkon-
zept für ein dauerhaftes, zentrales Intranet-Management zur Entscheidung vorzule-
gen.
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

V 07004    im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

erledigt Die Beschlussvorlage wurde in 2017 eingebracht. 

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

VPA 08.02.2017
VV 15.02.2017    

Ergebnis der externen Be-
gutachtung der IT der LHM - 
öffentlicher Teil     

1. Die Referate, Eigenbetriebe und Querschnittseinheiten werden beauftragt, sich an 
der Ausplanung im erforderlichen Umfang zu beteiligen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Stadtrat unter Federführung des Direktorium 
die notwendigen Beschlüsse für die Gründung und grundsätzliche organisatorische 
Gestaltung des IT-Referats (z. B. Referentenausschreibung, Bildung eines entspre-
chenden Ausschusses, Anpassung Geschäftsordnung des Stadtrats, Finanzierungs-
beschluss, Geschäftsverteilungsplan, Aufstellung eines Haushalts) spätestens bis 
November 2017 (vorbehaltlich der Zustimmung des Stadtrats, die mit diesen Be-
schlüssen beantragten Mittel noch in der Haushaltsplanaufstellung 2018 zu berück-
sichtigen) sowie zu den technischen Infrastrukturthemen nach der Wahl des Referen-
ten / der Referentin, spätestens jedoch bis zum Abgabetermin für den Nachtrags-
haushalt 2018 zur Entscheidung vorzulegen. Grundlage sind die Inhalte des Gut-
achtens.

3. Das Direktorium wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von bis zu 511.950 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stellen im 
Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 sowie in Höhe von 1.023.190 € 
bei den Haushaltsplanaufstellungen der Folgejahre 2018 bis 2021 sowie in Höhe von 
bis zu 511.950 € für das Jahr 2022 bei der Stadtkämmerei und dem Personal- und 
Organisationsreferat (Personal) anzumelden und bei dem Produkt IT-Governance, 
Kostenstelle 11400001, und danach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des 
IT-Referats einzustellen. 
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt –beauftragt, 
die Einrichtung von 10 Stellen (10 VZÄ) für die Programm- und Projektleitungen (be-
fristet auf 5 Jahre ab Besetzung), sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. 
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung der Stellen mit Beamten/-innen zu-
sätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihil-
ferückstellungen in Höhe von 324.360 € (40% der JMB).

4. Das Direktorium wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von bis zu 65.080 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stellen im 
Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 sowie in Höhe von 130.060 € 
bei den Haushaltsplanaufstellungen der Jahre 2018 bis 2021 sowie in Höhe von bis 
zu 65.080 € für das Jahr 2022 bei der Stadtkämmerei und dem Personal- und Orga-
nisationsreferat (Personal) anzumelden und bei dem Produkt IT-Governance, Kos-
tenstelle 11400001, und danach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des IT-
Referats einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt –beauftragt, 
die Einrichtung von 2 Stellen (2 VZÄ) für das Projektmanagement-Office (befristet auf 
5 Jahre ab Besetzung), sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisati-
onsreferat zu veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung der Stellen mit Beamten/-innen zu-
sätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihil-
ferückstellungen in Höhe von 38.864 € (40 % der JMB).

5. Das Direktorium wird beauftragt, die erforderlichen einmaligen personalbezogenen 
Sachmittel in Höhe von 28.440 € im Rahmen der 
Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017, die erforderlichen befristeten personalbe-
zogenen Sachmittel in Höhe von 9.600 € für 2017 und dann jährlich bis 2021 eben-
falls jeweils in Höhe von 9.600 € im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung beim 
Produkt IT-Governance, Kostenstelle 11400001, und ab Einrichtung auf einer noch 
festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

erledigt

erledigt

erledigt

erledigt

Fortsetzung 
V  07004    

VPA  08.02.2017
VV 15.02.2017    

Ergebnis der externen Be-
gutachtung der IT der LHM - 
öffentlicher Teil     

6. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 60.755 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 sowie 
jährlich in Höhe von 121.510 € bei den Haushaltsplanaufstellungen der Folgejahre 
entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbud-
get des Direktoriums bei dem Produkt IT-Governance, Kostenstelle 11400001, und 
danach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauf-
tragt, die Einrichtung einer Stelle für die Referentin oder den Referenten des IT-Refe-
rats (1 VZÄ), vorerst - falls erforderlich - im Direktorium, HA-III (STRAC) bzw. später 
im IT-Referat sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu 
veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht durch die Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 48.604€ (40 % des JMB).

7. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 54.185 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 so wie 
jährlich in Höhe von 108.370 € bei den Haushaltsplanaufstellungen der Folgejahre 
entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbud-
get des Direktoriums bei dem Produkt IT-Governance, Kostenstelle 11400001, und 
danach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauf-
tragt, die Einrichtung einer Stelle für die die Stadtdirektorin oder den Stadtdirektor des 
IT-Referats (1 VZÄ), vorerst ,falls erforderlich, im Direktorium, HA-III (STRAC) bzw. 
später im IT-Referat sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsre-
ferat zu veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht durch die Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 43.348 € (40
% des JMB).

8. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 43.860 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 sowie 
jährlich in Höhe von 87.720 € bei den Haushaltsplanaufstellungen der Folgejahre ent-
sprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbudget 
des Direktoriums bei dem Produkt IT-Governance, Kostenstelle 11400001, und da-
nach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauf-
tragt, die Einrichtung einer Stelle für die Büroleitung des IT-Referats (1 VZÄ), 
vorerst ,falls erforderlich, im Direktorium, HA-III (STRAC) bzw. später im IT-Referat 
sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 28.100 € (40 % des JMB).

9. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe 37.135 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 sowie jähr-
lich in Höhe von 74.270 € bei den Haushaltsplanaufstellungen der Folgejahre ent-
sprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbudget 
des Direktoriums bei dem Produkt IT-Governance, Kostenstelle 11400001, und da-
nach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauf-
tragt, die Einrichtung einer Stelle der Stellvertretung der Büroleitung des IT-Referats 
(1 VZÄ), vorerst - falls erforderlich - im Direktorium, HA-III (STRAC) bzw. später im 
IT-Referat sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu 
veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 28.100 € (40 % des JMB).
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

erledigt

erledigt

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

Fortsetzung
V 07004      

VPA  08.02.2017
VV 15.02.2017      

Ergebnis der externen Be-
gutachtung der IT der LHM - 
öffentlicher Teil       

10. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 29.840 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 sowie 
jährlich in Höhe von 59.680 € bei den Haushaltsplanaufstellungen der Folgejahre ent-
sprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbudget 
des Direktoriums bei dem Produkt IT-Governance, Kostenstelle 11400001, und da-
nach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauf-
tragt, die Einrichtung einer Stelle für eine 1. Vorzimmerkraft (1 VZÄ), vorerst ,falls er-
forderlich, im Direktorium, HA-III (STRAC) bzw. später im IT-Referat sowie die Stel-
lenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 19.432 € (40 % des JMB).

11. Das Direktorium wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 25.965 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 sowie 
jährlich in Höhe von 51.930 € bei den Haushaltsplanaufstellungen der Folgejahre ent-
sprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbudget 
des Direktoriums bei dem Produkt IT Governance, Kostenstelle 11400001, und da-
nach auf einer noch festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauf-
tragt, die Einrichtung einer Stelle für eine 2. Vorzimmerkraft (1 VZÄ), vorerst, falls er-
forderlich, im Direktorium, HA-III (STRAC) bzw. später im IT-Referat sowie die Stel-
lenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 16.320 € (40 % des JMB).

12. Das Direktorium wird beauftragt, die erforderlichen einmaligen personalbezoge-
nen Sachmittel in Höhe von 14.220 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstel-
lung 2017, die erforderlichen befristeten personalbezogenen Sachmittel in Höhe von 
4.800 € für 2017 und dann jährlich bis 2021 ebenfalls jeweils in Höhe von 4.800 € im 
Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung beim Produkt IT-Governance, Kostenstelle 
11400001, und ab Einrichtung auf einer noch festzulegenden 
Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.

13. Das Direktorium wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von bis zu 37.725 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017 
sowie in Höhe von 75.450 € bei den Haushaltsplanaufstellungen der Jahre 2018 bis 
2021 sowie in Höhe von bis zu 37.725 € für das Jahr 2022 entsprechend der tatsäch-
lichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbudget des Direktoriums bei 
Kostenstelle 11010000, einzustellen.
Das Direktorium wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauf-
tragt, die Einrichtung einer Stelle für D-GL2 (1 VZÄ), befristet auf 5 Jahre im Direkto-
rium, Geschäftsleitung zu beantragen sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 23.612 € (40 % des JMB).

16. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, die erforderlichen einmaligen personalbezo-
genen Sachmittel in Höhe von 7.110 € im Rahmen der 
Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2017, die erforderlichen befristeten personalbe-
zogenen Sachmittel in Höhe von 1.200 € für 2017 und dann jährlich bis 2021 eben-
falls jeweils in Höhe von 1.200 € im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung beim 
Produkt IT-Governance, Kostenstelle 11400001, und ab Einrichtung auf einer noch 
festzulegenden Kostenstelle des IT-Referats einzustellen.



IT-Ausschuss                                       Anlage

Seite 9

Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

erledigt

V 08881 im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

Fortsetzung 
V 07004

VPA  08.02.2017
VV 15.02.2017

Ergebnis der externen Be-
gutachtung der IT der LHM - 
öffentlicher Teil 

17. Das Personal-und Organisationsreferat wird beauftragt, die befristet erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von bis zu 37.725 € im Rahmen der Nachtragshaus-
haltsplanaufstellung 2017 sowie in Höhe von 75.450 € bei den Haushaltsplanaufstel-
lungen der Jahre 2018 bis 2021 sowie in Höhe von bis zu 37.725 € für das Jahr 2022 
entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle in das Personalausgabenbud-
get des Personal- und Organisationsreferats bei dem Produkt Organisation, Kosten-
stelle 17320000 einzustellen. Das Personal-und Organisationsreferat (Fachreferat) 
wird – wie in Ziffer 6 des Referentenvortrags ausgeführt – beauftragt, die Einrichtung 
einer Stelle für die Dienststellenbetreuung (1 VZÄ), befristet auf 5 Jahre ab Beset-
zung, sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat (Quer-
schnittsreferat) zu veranlassen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 23.612 € (40 % des JMB).

18. Das Personal-und Organisationsreferat wird beauftragt, die erforderlichen einma-
ligen personalbezogenen Sachmittel in Höhe von 2.370 € im Rahmen der Nachtrags-
haushaltsplanaufstellung 2017, die erforderlichen befristeten personalbezogenen 
Sachmittel in Höhe von 800 € für 2017 und dann jährlich bis 2021 ebenfalls jeweils in 
Höhe von 800 € im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung beim Produkt Organi-
sation, Kostenstelle 17320000 einzustellen.

19. Das Kommunalreferat wird beauftragt, den Bedarf an geeigneten Räumlichkeiten 
für die beantragten Stellenzuschaltungen im Direktorium, in der Stadtkämmerei und 
im Personal- und Organisationsreferat zu ermitteln und diesen entsprechend zur Ver-
fügung zu stellen.

VPA 11.10.2017
VV 23.11.2017

Öffentliches WLAN in Mün-
chen III: Berichterstattung 
und Weiterentwicklungskon-
zept
- öffentlicher Teil

1. Das Direktorium wird beauftragt, die entsprechenden Aktivitäten im Rahmen der 
Steuerung von M-WLAN zu beauftragen bzw. voranzutreiben.
2. Das Direktorium wird beauftragt, dem Stadtrat vor Ende der neuen Laufzeit im vier-
ten Quartal 2020 einen Beschlussentwurf vorzulegen, der die weitere Vorgehenswei-
se in Bezug auf das Thema öffentliches WLAN in München aufzeigt. Die Beschluss-
fassung muss dabei so rechtzeitig erfolgen, dass eine nahtlose Weiterführung des 
bestehenden Angebots ermöglicht wird.
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

V 09983  1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

erledigt Die Beschlussvorlage wurde in 2018 eingebracht. 

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

VPA 08.11.2017
VV 23.11.2017  

Ausplanung des IT-Gut-
achtens zur Neuorganisati-
on der städtischen In-
formations- und Tele-
kommunikationstechnik - öf-
fentlicher Teil  

2. Das Personal- und Organisationsreferat (Fachreferat) wird beauftragt, die Einrich-
tung von drei Stellen (3 VZÄ) für das Projekt „Reorganisation der IT der LHM“ (befris-
tet auf fünf Jahre ab Besetzung) sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Or-
ganisationsreferat (Querschnittsreferat) zu veranlassen.
Das Personal- und Organisationsreferat (Fachreferat) wird beauftragt, die erforderli-
chen Haushaltsmittel ab 2018 in Höhe von bis zu 238.280 € per anno (gesamt 
714.840,00 €) befristet auf fünf Jahre ab Stellenbesetzung im Rahmen der Haus-
haltsplanung 2018 ff. bei der Stadtkämmerei anzumelden.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von 72.724,00 € p. a. (40 % des JMB). (2018-2020: 218.172,- €)
Zusätzlich sind für 2018 bis 2020 die jährlichen Arbeitsplatzkosten in Höhe von ins-
gesamt 2.400,00 € sowie die einmaligen Kosten in 2018 für die Einrichtung von Ar-
beitsplätzen in Höhe von insgesamt 7.110,00 € bei der Stadtkämmerei anzumelden.
Das Produktkostenbudget erhöht sich zahlungswirksam ab dem Jahr 2018 um 
247.790,00 €, ab dem Jahr 2019 um 240.680,00 €.

3. Das Personal- und Organisationsreferat (Fachreferat) wird beauftragt, die Verlän-
gerung der Befristung der unter Ziffer 3 im Vortrag des Referenten genannten Plan-
stelle (1 VZÄ) bis 31.12.2018 beim Personal-und Organisationsreferat (Querschnitts-
referat) zu veranlassen und die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von bis zu 
55.450,00 € bei der Stadtkämmerei anzumelden.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von 19.784,00 € (40 % des JHB).
Zusätzlich sind für 2018 Arbeitsplatzkosten in Höhe von 800 € bei der Stadtkämmerei 
anzumelden.
Das Produktkostenbudget erhöht sich zahlungswirksam um 56.250,00 €.

4. Das IT-Referat wird beauftragt, dem Stadtrat die Ergebnisse gemäß dem Prüfauf-
trag zur möglichen Gründung einer Betriebs-GmbH zur Überführung von it@M vor 
der Sommerpause 2018 vorzulegen.
5. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens „Umsetzung des IT-Gut-
achtens (techn. Teil), wie im Vortrag des Referenten in Kapitel 7.5.1 beschrieben, zu.

6. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis und unterstützt, dass Schulungen für den Umstieg 
von LiMux auf Windows und einem eventuellen späteren Umstieg von LibreOffice auf 
Microsoft Office wie in Kaptiel 6.2.1 dargestellt nicht generell als Präsenzschulung 
angeboten werden, sondern als E-Learning.

7. Das Direktorium wird für das IT-Referat beauftragt, die für die gem. Ziffer 7.7.1 im 
Vortrag des Referenten benötigten Sachmittel für die 5 zusätzlichen, bis 2022 befris-
teten Stellen bei it@M zum Rechnungsausgleich an it@M beim Produkt „Zentrale IT-
Strategie/IT-Steuerung/IT-Controlling und zentrale IT-Projekte“, mit der Nummer 
42111220 anzumelden. 
Die Gesamtsumme von 2.136.500 € verteilt sich wie folgt auf die Jahre 2018 – 2022:
in 2018: 436.750 €
in 2020 – 2022: 424.900 € pro Jahr



IT-Ausschuss                                       Anlage

Seite 11

Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

Fortsetzung
V 09983    

VPA 08.11.2017
VV 23.11.2017    

Ausplanung des IT-Gut-
achtens zur Neuorganisati-
on der städtischen In-
formations- und Tele-
kommunikationstechnik - öf-
fentlicher Teil    

8. Das Direktorium wird für das IT-Referat beauftragt, gem. Ziffer 7.7.2.1 im Vortrag 
des Referenten die Weiterbefristung von 13 Stellen beim Personal- und Organisati-
onsreferat zu veranlassen sowie die befristet erforderlichen Haushaltsmittel gem. Zif-
fer 13.2.2 im Vortrag des Referenten im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2018 
bis 2022 bei der Stadtkämmerei und dem Personal- und Organisationsreferat (Perso-
nal) anzumelden.
Die Gesamtsumme von 3.807.682 € verteilt sich wie folgt auf die Jahre 2018 – 2022:
in 2018: 575.990 €
in 2019: 1.071.448 €
in 2020: 1.071.448 €
in 2021: 544.398 €
in 2022: 544.398 €.
Die Projektkoordinatoren werden im Rahmen des laufenden Geschäfts der Verwal-
tung an die betreffende Einheit abgeordnet.

9. Das Direktorium wird für das IT-Referat beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmit-
tel für die gem. Ziffer 7.7.2.2 im Vortrag des Referenten benötigten Sachmittel für die 
13 zusätzlichen Stellen bei it@M inklusive der Haushaltsmittel für die Ersteinrichtung 
der Arbeitsplätze und der laufenden Arbeitsplatzkosten zum Rechnungsausgleich an 
it@M beim Produkt  Produkt „Zentrale IT-Strategie/IT-Steuerung/IT-Controlling und 
zentrale IT-Projekte“, mit der Nummer 4211220 anzumelden.
Die Gesamtsumme von 4.595.880 € verteilt sich wie folgt auf die Jahre 2018 bis 
2022:
in 2018: 616.010 €
in 2019: 686.770 €
in 2020: 1.105.600 €
in 2021: 1.093.750 €
in 2022: 1.093.750 €.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung von Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein jährlicher Aufwand für Pensions- und Beihil-
ferückstellungen in Höhe von etwa 321.664 € (40 % des JMB).

10. Das Direktorium wird für das IT-Referat beauftragt, gem. Ziffer 7.7.2.2 im Vortrag 
des Referenten die Schaffung von 8 Stellen – davon 4 Stellen befristet für 5 Jahre ab 
Besetzung und 4 Stellen ab 01.01.2020, befristet für 3 Jahre ab Besetzung – sowie 
die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen sowie 
die befristet erforderlichen Haushaltsmittel 2018 bis 2022 bei der Stadtkämmerei und 
dem Personal- und Organisationsreferat (Personal) anzumelden.
die Geamtsumme von 2.721.740 € verteilt sich wie folgt auf die Jahre 2018 – 2022:
in 2018: 349.780 €
in 2019: 349.780 €
in 2020: 674.060 €
in 2021: 674.060 €
in 2022: 674.060 €
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein jährlicher Aufwand für Pensions- und Beihil-
ferückstellungen in Höhe von etwa 206.440 € (40 % des JMB).

11. Das Direktorium wird für das IT-Referat beauftragt, die Bereitstellung der einmalig 
erforderlichen Haushaltsmittel für die Ersteinrichtung der Arbeitsplätze in 2018 i. H. v. 
9.480 € und in 2020 i. H. v. 9.480 € im Rahmen des jährlichen Haushaltsaufstel-
lungsverfahrens 2018 und 2020 zusätzlich anzumelden.
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

im Zeitplan Anmeldung bei den Haushaltsaufstellungen erfolgen gemäß Plan.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

erledigt Die Vorlage wurde im Oktober in den Stadtrat eingebracht. 

erledigt

erledigt

erledigt

erledigt Mit der Rolle des CDO ist die Anforderung umgesetzt.

erledigt

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

V 10883 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

Fortsetzung
V 09983  

VPA 08.11.2017 
VV 23.11.2017    

Ausplanung des IT-Gut-
achtens zur Neuorganisati-
on der städtischen In-
formations- und Tele-
kommunikationstechnik  - 
öffentlicher Teil    

12. Das Direktorium wird für das IT-Referat beauftragt, die befristet erforderlichen 
Haushaltsmittel für die laufenden Arbeitsplatzkosten i. H. v. 8.000 € in 2018, 13.600 € 
in 2019, 16.800 € in 2020 sowie 12.000 € in 2021 und 2022 im Rahmen des jährli-
chen Haushaltsaufstellungsverfahrens zusätzlich anzumelden.

13. Darüber hinaus wird das IT-Referat beauftragt, in Abstimmung mit dem Personal- 
und Organisationsreferat eine Stellenbemessung gemäß dem Leitfaden zur Stellen-
bemessung durchzuführen, um festzustellen, ob und in welchem Umfang übe die vor-
läufige Befristung hinaus ein Stellenbedarf besteht. 

14. Nach Feststellung des Personalbedarfs ist eine erneute Stadtratsentscheidung 
herbeizuführen.
15. Das Direktorium wird für das IT-Referat beauftragt, anstelle der in Ziffer 3 des 
Beschlusses der Vollversammlung des Stadtrats Nr. 14-20 / V 04131 vom 05.12.2015 
beauftragten IT-Strategie für die Jahre 2018 ff. zunächst ein „Positionspapier zur Digi-
talen Strategie“ noch 2018 vorzulegen und unverzüglich die Arbeiten an einer umfas-
senden IT-Strategie für die gesamte Landeshauptstadt München zu beginnen, die 
spätestens 2020 im Stadtrat vorzulegen ist. Der in Ziffer 4 des Beschlusses der Voll-
versammlung des Stadtrats Nr. 14-20 / V 04131 vom 05.12.2015 festgelegten Bericht 
an die IT-Kommission entfällt wegen des Wegfalls der IT-Kommission.

16. Mit diesem Beschluss ist der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 00396 vom 06.11.2014 
von Herrn StR Dominik Krause, Herrn StR Dr. Florian Roth (DIE GRÜNEN/RL-Frakti-
on) „Beschäftigungsumfrage zur städtischen IT als Grundlage einer externen Unter-
suchung durchführen“ geschäftsordnungsgemäß erledigt.

17. Mit diesem Beschluss ist der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 02860 von DIE LINKE, 
ÖDP „Die Stadt München setzt auf Software ohne Spionagefunktionen“ vom 
08.02.2017 geschäftsordnungsgemäß erledigt.
18. Mit diesem Beschluss ist der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 02950 der Stadtrats-
fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 13.03.2017 „Die städtische IT neu aufstel-
len: Viele offenen Fragen zu Linux und Microsoft“ geschäftsordnungsgemäß erledigt.

19. Mit diesem Beschluss bleibt der Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 02952 der 
Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 13.03.2017 „Die städtische IT 
neu aufstellen: Durchgriffsrechte für das IT-Referat bei E-Government“ geschäftsord-
nungsgemäß aufgegriffen.

20. Die Petition „Beibehaltung von LiMux als Betriebssystem für die Stadtverwaltung“ 
wird als erledigt betrachtet. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Petenten das Er-
gebnis der Stadtratsbefassung mitzuteilen.
21. Das Programm wird beauftragt, dem Stadtrat jährlich zu berichten. In diesem 
Rahmen erfolgt auch die Berichterstattung über die Personalsituation.

IT-A 16.05.2018
VV 06.06.2018

Chat Bot als Kommunikati-
onsmedium der Stadt Mün-
chen

2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des Pilotprojekts zur Einführung eines Chat 
Bots und den damit verbundenen Umpriorisierungen der Ziffer 3.3 wie dargestellt zu.

3. Mit diesem Beschluss ist der Stadtratsantrag „Ein Chatbot als Kommunikations-
medium für die Stadt München einsetzen!“ von Frau StRin Bettina Messinger, Frau 
StRin Anne Hübner, Herrn StR Hans-Dieter Kaplan, Herrn StR Haimo Liebich, Herrn 
StR Christian Vogtländer, Frau StRin Julia Schönfeld-Knor und Herrn StR Gerhard 
Mayer vom 26.10.2017 (14-20 7 A 03522) geschäftsordnungsgemäß aufgegriffen.
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

V 11521 4. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
erledigt

V 12145 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung der WLAN-Ausstattung von Unterkünften zu. im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

V 12162 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

IT-A 17.10.2018
VV 24.10.2018

Ablösung des SGB XII-
Fachverfahrens Umstieg 
von LÄMMkom zu LÄMM-
kom LISSA

5. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens „Ablösung LÄMMkom SGB 
XII“ (Vorhaben Nummer SOZ_ITV_0064), wie im Vortrag dargestellt, zu. Das Referat 
für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, zu prüfen, inwie-
weit Teile des IT-Vorhabens (Einsatz von LÄMMkom DOKUMENTE) in das Jahr 
2018 vorgezogen werden können.

Im Plan hinsichtlich des Themas Datenmigration. Im Projektverlauf ergab die im Beschluss angekündigte Detailanalyse 
der Datenqualität in engem Zusammenspiel mit dem Hersteller, dass nur durch die automatisierte Datenmitnahmeopti-
on „Neubeginn“ die höchste Datenqualität im neuen System gewährleistet werden kann und dies bei wirtschaftlichstem 
Aufwand und geringster organisatorischer Komplexität. Diese Option wurde entsprechend umgesetzt. Der Aufwand für 
die manuelle Erhöhung der Datenqualität bei den Sachbearbeitungen in Vorbereitung einer automatisierten Grund-
datenmigration wurde mindestens ebenso hoch und organisatorisch aufwändiger als die Neueingabe der Grunddaten 
eingeschätzt.

IT-A 17.10.2018 
VV 24.10.2018

WLAN-Ausstattung von 
städtischen Unterkünften

3. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die 
für den Betrieb dauerhaften Haushaltsmittel in Höhe von 1.043.736 € ab 2020 im 
Rahmen des jährlichen Haushaltsaufstellungsverfahrens bei der Stadtkämmerei, 
beim Produkt „Informations- und Telekommunikationsdienstleistungen“ (P42111540), 
anzumelden.

4. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die 
für die Planung und Erstellung einmalig erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 
270.000 € in 2019 und 351.261 € in 2020 im Rahmen des jährlichen Haushaltsaufstel-
lungsverfahrens bei der Stadtkämmerei anzumelden.

IT-A 17.10.2018 
VV 24.10.2018

Umsetzung des Standards 
"Lateinische Zeichen in UN-
ICODE" Stufe 2

2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung der Stufe 2 des Vorhabens „Umsetzung des 
Standards Lateinische Zeichen in UNICODE“, wie im Vortrag des Referenten be-
schrieben, zu.
3. Das Produktkostenbudget „Zentrale IT“ des Referats für Informations- und Tele-
kommunikationstechnik erhöht sich um einmalige Kosten von 1.795.844 € und befris-
tete Kosten von 330.970 €.
4. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die 
einmalig erforderlichen Haushaltsmittel zum Rechnungsausgleich an it@M i. H. v. 
535.750 € für das Jahr 2019, i. H. v. 612.274 € für das Jahr 2020 und i. H. v. 510.450 
€ für 2021, sowie die befristet erforderlichen Haushaltsmittel für die Jahre 2019 und 
2023 i. H. v. 66.194 € pro Jahr im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung 
bei der Stadtkämmerei, beim Produkt Zentrale IT (P42111220), Innenauftrag 
620500006, anzumelden.

5. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die 
einmalig erforderlichen personalbezogenen Sachmittel i. H. v. 800 € für das Jahr 
2021 sowie weitere Sachmittel zum Rechnungsausgleich an externe Dienstleister i. 
H. v. 28.500 € im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadt-
kämmerei, beim Produkt Zentrale IT (P42111220), Innenauftrag 620500006, anzu-
melden.

6. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die 
Verlängerung, der bis Ende 2020 befristeten Stelle (1VZÄ) der UNICODE Vorhabens-
leistung bei RIT-I-MPM, ab dem 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. Im Benehmen mit der Stadtkämmerei ist das 
einmalig für 2021 benötigte Budget von 108.070 € in das Personalausgabenbudget 
des Referats für Informations- und Telekommunikationstechnik einzustellen.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellun-
gen in Höhe von etwa 35.168 € (40 % des JMB).
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Beschlussaufträge ErledigungsvermerkeBeschluss-
nummer

Beschlossen am 
(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Status der 
Erledigung

V 12372 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
erledigt

erledigt

V 12418 IT-Benchmarking 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens „IT-Benchmarking“ zu. im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

V 12427 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
erledigt

erledigt

erledigt

V 15157 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
im Zeitplan

erledigt

V 15890 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt

2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens wie vorgeschlagen zu. im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

V 16068 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
erledigt

Die Stellenbesetzungen sind coronabedingt noch nicht abgeschlossen. 

erledigt

erledigt

IT-A 17.10.2018 
VV 24.10.2018

Ausstattung mit mobilen Ar-
beitsplätzen für dringende 
stadtweite Schwerpunktbe-
darfe

2. Der Stadtrat stimmt der Erhöhung der Ausstattung des RIT mit mobilen Ar-
beitsplätzen über die bisher bewilligten Anteile gemäß Abschnitt 2.2 zu.
3. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik (RIT) wird beauf-
tragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 159.905 € in 2019 so-
wie die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 434.344 € ab 2020 im 
Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung (Kostenstelle: 22920000) bei der 
Stadtkämmerei anzumelden.

IT-A 17.10.2018 
VV 24.10.2018

IT-A 17.10.2018 
VV 24.10.2018

Einführung eines neuen 
Werkzeugs zur Berichter-
stellung für Fachverfahren 
im Referat für Bildung und 
Sport 

2. Der IT-Ausschuss stimmt der Umsetzung des IKT-Verfahrens „Werkzeug zur Be-
richterstellung für Fachverfahren“ RBS_ITV_0178 zu.
3. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die 
einmalig erforderlichen Haushaltsmittel zum Rechnungsausgleich an it@M i. H. v. 
358.257 € für 2019 und i. H. v. 356.176 € für 2020 im Rahmen der jährlichen Haus-
haltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt „Informations- und Tele-
kommunikationsdienstleistungen“ (P42111540), anzumelden.

4. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die 
dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel zum Rechnungsausgleich an it@M i. H. v. 
158.504 € ab 2020 im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadt-
kämmerei, beim Produkt „Informations- und Telekommunikationsdienstleistungen“ 
(P42111540), anzumelden.

IT-A 17.07.2019 
VV 24.07.2019

Ausbildung bei der Stadt-
verwaltung München; Be-
richterstattung über das 
Einstellungsjahr 2018 / 
Mobile Arbeitsgeräte für 
Nachwuchskräfte

2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens RIT_ITV_0003 zu. Diese 
Vorhabensgenehmigung steht unter dem Vorbehalt der Freigabe der Finanzierung für 
die Jahre 2020 ff. über die Folgevorlage (siehe Ziffer 7 Referentenvortrag).

Arbeiten werden plangemäß durchgeführt. In 2021 erfolgt auf Grund der coronabedingten Einsparungen kein weiterer 
Rollout.

3. Die tatsächlichen Kosten werden gemäß den jährlich besetzten Ausbildungsplät-
zen bestimmt. 

IT-A 25.09.2019 
VV 02.10.2019

Stadtweites Workforce Ma-
nagement System (WFM)

3. Das IT-Referat wird beauftragt, im Benehmen mit dem Kommunalreferat die haus-
haltswirksamen Kosten in Höhe von 76.000 € ab 2021 aus der Haushaltsplanung des 
Kommunalreferats herauszunehmen und diese zugunsten des RITs umzuschichten.

IT-A 16.10.2019 
VV 23.10.2019

IT-Sicherheit bei der Lan-
deshauptstadt München 2. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel zum 

Rechnungsausgleich an it@M i. H. v. 1.500.000 € beginnend in 2020 im Rahmen der 
Haushaltsplanung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt Zentrale IT (P42111220) an-
zumelden.

3. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhafte Einrichtung von 2 VZÄ für zwei Risi-
komanger/-in IT-Sicherheit bei RIT-I ab 2020 sowie deren Besetzung beim Personal- 
und Organisationsreferat zu veranlassen.

verzögert      
 

4. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von jährlich bis zu 163.760 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der 
Stelle, im Rahmen der Haushaltsplanung für 2020 anzumelden.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu 
den Personalauszahlungen je Stelle noch ein Aufwand für Pensions- und Beihil-
ferückstellungen in Höhe von etwa 52.304 € / Jahr (40 % des JMB).

5. Das IT-Referat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen personalbezogenen 
Sachmittel i. H. v. 4.000 € für das Jahr 2020 sowie dauerhaft erforderliche personal-
bezogene Sachmittel i. H. v. 1.600 € im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung bei 
der Stadtkämmerei, beim Produkt Zentrale IT (P42111220) ab 2020 anzumelden.
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(VPA / IT-A / VV)

Beschlusstitel
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V 16545 1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. erledigt
erledigt

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Ein VZÄ wurde auf Grund der coronabedingten Einsparungen nicht besetzt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

im Zeitplan Arbeiten werden plangemäß durchgeführt.

IT-A 20.11.2019 
VV 27.11.2019

Programm neoHR – Digitali-
sierung und Weiterentwick-
lung des LHM-Personalma-
nagements

2. Der Stadtrat stimmt der Umsetzung des IKT-Vorhabens ITV_STRAC_0100 und 
ITV_POR_0100 zu.
3. Das IT-Referat wird beauftragt, das Programm neoHR gemeinsam mit dem Perso-
nal- und Organisationsreferat umzusetzen.
4. Finanzierung: Das IT-Referat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haus-
haltsmittel i. H. v. 638.841 € in 2020, 3.933.750 € in 2021, 3.933.750 € in 2022, 
8.654.250 € in 2023, 8.654.250 € in 2024, 1.783.300 € in 2025 im Rahmen der Haus-
haltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei anzumelden.

5. Das IT-Referat wird beauftragt, die befristete Einrichtung von 2 VZÄ für zwei Pro-
jektleitungen bei RIT-I ab 2020 bis 2025 sowie deren Besetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen.
Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe 
von jährlich bis zu 176.260 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stelle, 
im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020 bei der Stadtkämmerei und dem Per-
sonal- und Organisationsreferat (Personal) anzumelden.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Bamten/-innen zusätzlich zu den 
Personalauszahlungen je Stelle noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstel-
lungen in Höhe von etwa 70.504 € / Jahr (40 % des JMB).

6. Das IT-Referat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen personalbezogenen 
Sachmittel i. H. v. 4.000 € für das Jahr 2020 sowie die befristet erforderlichen Sach-
mittel i. H. v. 1.600 € im Rahmen des Nachtragshaushalts bei der Stadtkämmerei, 
beim Produkt Zentrale IT (P42111220) ab 2020 bis 2025 anzumelden.

7. Das IT-Referat wird beauftragt, den unter Ziffer 11.5 des Vortrags dargestellten 
Flächenbedarf gegenüber dem Kommunalreferat anzumelden.
8. Das IT-Referat wird beauftragt, den Stadtrat zum Abschluss des Programms über 
den Stand der Ergebnisse von neoHR zu informieren. 
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